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Ausschreibung für ein Forschungspraktikum (Abschlussarbeit) in 

Kooperation mit dem Sozialverband Deutschland e.V. 
 

Der Sozialverband Deutschland e.V. (SoVD) ist ein gemeinnütziger Verein, der sich als 
unabhängige, sozialpolitische Interessensvertretung bundesweit für die Rechte 
benachteiligter, pflegebedürftiger, in Not geratener Menschen sowie für Menschen mit 
Behinderungen in der Sozialrechtsberatung- und Vertretung einsetzt. Der Fokus der Beratung 
liegt unter anderem auf verschiedene Teilbereiche des Sozialrechts und umfasst 
Themenbereichen wie der Arbeitslosigkeit, Berufsunfähigkeit und Erwerbsminderungen.  
 
Gegenstand des Forschungspraktikums ist die Evaluierung der Arbeitsfähigkeit und 
Zugänglichkeit der Hamburger Sozialverwaltung vor dem Hintergrund der 
geplanten/eingeführten Hilfeleistungs- und Entlastungsmaßnahmen im Rahmen steigender 
Energiepreise. Der Landesverband Hamburg interessiert sich insbesondere für den 
Themenbereich der „Administrative Burden“, die im Zusammenhang mit neuen Ansprüchen 
und Rechten potenzieller Leistungsempfänger:innen bestehen. Ein Fokus soll hierbei 
wahlweise auf der Zugänglichkeit des Fachamts Grundsicherung und Soziales, der Zentralen 
Wohngeldstelle oder dem Fachamt Eingliederungshilfe liegen. Die im Rahmen des 
Forschungspraktikums erhobenen Daten können in eine daran anknüpfende Abschlussarbeit 
einfließen. Das Forschungspraktikum sowie eine mögliche Abschlussarbeit werden 
administrativ begleitet vom Forschungsbüro für Soziale Innovation (ROSI) und inhaltlich mit 
dem Sozialverband Deutschland e.V. – Landesverband Hamburg abgestimmt. Das 
Forschungsziel umfasst die Identifikation von Handlungsbedarfen und die Formulierung von 
Handlungsempfehlungen im Kontext der nachstehenden Forschungsinteressen:  
 
Forschungsinteresse: 

• Welche Herausforderungen und Hindernisse gibt es für Hilfsbedürftige bei der Geltendmachung 
ihrer Ansprüche und dem Erhalt von Leistungen? Wie kompliziert sind Antragsverfahren und 
Bescheide für Hilfsbedürftige in Hamburg?  

• Welche Formen der Hilfestellung und Beratung gibt es innerhalb der Fachämter und in welcher 
Form werden diese Unterstützungsleistungen an die Hilfsbedürftigen öffentlich kommuniziert / 
sichtbar gemacht?  

• Welche personellen und materiellen Ressourcen stehen den Fachämtern zur Verfügung? Wie 
viele Anträge werden von den einzelnen Mitarbeitenden bearbeitet und welche Zeiträume 
beanspruchen die Bearbeitungsprozesse?  
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Vor dem Hintergrund des dargelegten Forschungsinteressen wird eine konkrete Schwerpunktsetzung 
innerhalb des Forschungspraktikums und/oder der anknüpfenden Abschlussarbeit individuell zwischen 
dem/der Studierenden und dem Sozialverband SoVD Hamburg vereinbart.  
 
Persönliche Anforderungen: 

• Gute quantitative oder qualitative Methodenkenntnisse, sehr gute Kenntnisse in mindestens 
einem Forschungsbereich 

• Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten 

• Zuverlässige Kommunikation mit den Projektpartner:innen 
 

Rahmenbedingungen: 

• Forschungspraktikum: Entwicklung und Durchführung eines Forschungsdesign zur Erfassung der 
Bedarfslage Hamburger Leistungsempfänger:innen 

• Forschungspraktikum: 360 Stunden / 9 Wochen in Vollzeitbeschäftigung (600 Euro pro Monat) 

• Aufbauende Abschlussarbeit: Einbettung und Analyse der Daten im Kontext des 
Forschungsstandes „Administrative Burden“  

• Abschlussarbeit: Eine Betreuung der Abschlussarbeit muss eigenständig organisiert werden 

• Erhaltung eines Zertifikats über die erbrachte Forschungsleistung für den Praxispartner 

• Beginn: Schnellstmöglich 

• Administrative Begleitung und forschungspraktische Unterstützung durch das ROSI-Team. 
 

 
Sollten wir euer Interesse geweckt haben, wendet euch bitte per Mail bis zum 28.02.2023 mit 
kurzem Anschreiben + Lebenslauf an:  

Laura Adam (Leitung der Geschäftsstelle, Forschungsbüro für Soziale Innovation)  
Mail: rosi.wiso@uni-hamburg.de 


